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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SV Deuchelried : DJK Sportbund Stuttgart II 
Sonntag, 07.04.2024, 11:00 Uhr

SV Deuchelried und DJK Sportbund Stuttgart II schenkten 
sich nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
34:31 Sätzen trennten sich die Spieler der DJK Sportbund Stuttgart II beim Auswärtsspiel in der
Herren Verbandsoberliga Gr. 2 am Sonntagvormittag vom SV Deuchelried. Rund 247 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Reisch / Richter das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 17. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Jannik
Weiß, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es war ein langes Spiel, bis Reisch / Richter ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Müller / Koch quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum Chancen hatten Kubat /
Joos bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Fuchs / Männle. Das musste man
neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Schupp / Kling über die 1:3-Niederlage gegen Weiß / Heinemann hinweggetröstet werden mussten.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Reisch und Moritz Männle
beendet, das Daniel Reisch letztendlich gewann. Nicht so gut lief es wiederum für Constantin Richter
beim 9:11, 4:11, 9:11 gegen Jonathan Fuchs, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Alexander Koch fand Michal Kubat von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Markus Schupp bekam es nun mit Bernd Müller zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Markus Schupp am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim
anschließenden 11:9, 11:9, 11:9 gegen Marius Heinemann fand Adrian Kling von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Einen Zähler für die Gäste musste Florian
Joos bei der 1:3-Niederlage gegen Jannik Weiß in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Deuchelried und der DJK
Sportbund Stuttgart II in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Daniel Reisch
beim 2:3 gegen Jonathan Fuchs leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Constantin Richter holte wiederum mit
einem 11:6, 8:11, 11:4, 11:9 gegen Moritz Männle einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Zähler für das Team verpasste
Michal Kubat bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Müller. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:12 (Kubat) und 13:11
(Müller). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nicht einen Satzgewinn überließ
Markus Schupp seinem Gegner Alexander Koch beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis in diesem
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Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:19 für Schupp und 8:13 für Koch seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Adrian Kling beim 2:3 gegen Jannik
Weiß. Das Spiel verlor Kling dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten finalen Satzes vor allem auch der
dritte Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Florian Joos
beim 14:12, 12:14, 11:7, 12:10 gegen Marius Heinemann doch überlegen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Reisch / Richter bei ihrem 3:1 gegen Fuchs / Männle
doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Somit trennte
man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Deuchelried tritt dabei geben den TB Untertürkheim an,
während es die DJK Sportbund Stuttgart II mit der TSG 1845 Heilbronn zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Deuchelried

Doppel: Reisch / Richter 1:1, Kubat / Joos 0:1, Schupp / Kling 0:1 
Einzel: D. Reisch 1:1, C. Richter 1:1, M. Kubat 1:1, M. Schupp 2:0, A. Kling 1:1, F. Joos 1:1 

 DJK Sportbund Stuttgart II
Doppel: Fuchs / Männle 1:1, Müller / Koch 1:0, Weiß / Heinemann 1:0 
Einzel: J. Fuchs 2:0, M. Männle 0:2, B. Müller 1:1, A. Koch 0:2, J. Weiß 2:0, M. Heinemann 0:2


